
Schönsee
OWV-Damengymnastik heute um 19
Uhr im Gymnastikraum der Volks-
schule.

Der Seniorenkreis der Pfarrgemein-
de trifft sich am Mittwoch um 14 Uhr
im Caritashaus zu einem bunten
Nachmittag mit Kaffekränzchen.

Feuerwehr Schönsee. Beginn der
ÜbungamFreitagmitVorbereitungen
für das Seefest bereits um 19 Uhr.

Weiding
SC-Gymnastik. 19.30 Uhr, Grillfeier
beimVereinsheim. Salate mitbringen.

Termine
Apothekendienst. Heute ab 8 Uhr,
Rats-Apotheke Neunburg, am Mitt-
woch Linden-Apotheke, Neunburg.

Zur Tagesfahrt am Mittwoch in die
goldene Stadt Prag ist Anmeldung bis
heute um 11 Uhr in der Tourist-Infor-
mation, Telefon 09674/317, möglich.
Abfahrt, 7.30 Uhr, Reisebüro Pfeifer in
Waldmünchen. Rückkehr 19.30 Uhr.
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Bürgermeister Johann Wirnshofer von der Gemeinde Weiding gratulierte Miriam Bauer und Christoph Zilk, Maria
Baumer (Zweite von rechts), dritte Bürgermeisterin der Gemeinde Winklarn, freute sich mit Kathrin Götz und Elisa-
beth Baier (von links). Zu den Gratulanten gehörte auch Schulleiterin Martina Mathes (rechts). Bild: bej

„Singen ist die Sprache des Herzens“
31. Chorkonzert des Gesang- und Orchestervereins – Sänger halten an Tradition fest – Viel Beifall

Schönsee. (gl) Vor 30 Jahren –
am 2. Mai 1981 – begann beim
Gesang- und Orchesterverein
die Tradition der Chorkonzerte.
Zur 31. Auflage hatten sich die
Sänger am Samstag in derVolks-
schulaula versammelt. Neben
dem Veranstalter erfreuten da-
bei der Männergesangverein Bo-
denwöhr, der Kirchenchor Win-
klarn und der Kinderchor der
Pfarrei Schönsee das Publikum.

Die Sänger aus Bodenwöhr waren
vor 30 Jahren bereits bei der Premiere
dabei. Damals trat im „Fassl“ des Ho-
tel Hubertus auch der stimmgewalti-
ge „Liederkranz Möhringen“ auf.

Zahlreiche Ehrengäste
Am Samstag erklang „Lieder sind wie
Freunde“ zur Einstimmung, ehe Vor-
sitzender und Chorleiter Andreas
Wirnshofer die Ehrengäste begrüßte.
Neben Bürgermeisterin Birgit Hö-
cherl und Stadtpfarrer Wolfgang
Dietz, waren auch Anne Baumeister,
stellvertretende Vorsitzende des Ver-
bandes Oberpfälzer Chöre (VOC) so-
wie die Ehrenmitglieder Albert Tisch-

ler (Nürnberg) und Hans Mutzbauer
und Ehrenvorsitzender Hubert Rei-
mer zum Konzert gekommen. Wirns-
hofer bedankte sich bei der Stadt und
bei Rektorin Maria Reimer für die
Überlassung der Aula als Veranstal-
tungsraum.

VOC-Sprecherin Anne Baumeister
betonte in einem Grußwort die Be-
deutung des gemeinsamen Gesan-
ges: „Singen ist die Sprache des Her-
zens“, stellte sie fest. Bürgermeisterin
Höcherl bezeichnete die jährlichen
Chorkonzerte als kulturellen Höhe-
punkt und schloss mit einem Ge-
dicht über die Förderung der Ge-
sundheit und Wohlbefinden durch
das Singen.

Nach dem Studentenlied „Musi-
kanten“ und „Der Spielmann“, into-
niert durch den Gesang- und Orches-
terverein, trat der Kinderchor der
Pfarrgemeinde erstmals unter der
Leitung von Gemeindereferentin
Barbara Riedel auf. Für die Lieder
„Halleluja mit Händen und Füßen“,
„Wir wollen aufstehen“ und „Ich bin
ich“ gab’s viel Beifall. Eine „Premie-
re“, so Chorleiter Johann Bock, war
es auch für den Kirchenchor Wink-
larn, der erstmals in einem weltli-
chen Konzert auftrat. Unter Stabfüh-
rung von Berta Bock brachte der
Chor „Unsere kleine Nachtmusik“,
„Die Gedanken sind frei“ und „Ein
Sträußchen amHute“ zumVortrag.

Die Akteure des Männergesangver-
eins Bodenwöhr, die 1981 unter
Chorleiter Fritz Girg aufgetreten wa-

ren, hatten den damaligen Vorsitzen-
den und jetzigen Ehrenvorsitzenden
Alfred Spindler in ihren Reihen. Un-
ter der Leitung von Bernhard
Schmidbauer und dessen Tochter
Daniela am Klavier, brachten sie zu-
nächst „The Lion sleeps tonight“, den
„Kriminal-Tango“ den „Zottel-
marsch“ und „Aber Dich gibt’s nur
einmal“ zum Vortrag. Vor der Pause
begeisterte der Kirchenchor Schön-
see als stimmstärkste Formation un-
ter Hubert Reimer mit „Nun leb
wohl, du kleine Gasse“, „Ich ging
durch einen grasgrünen Wald“ und
„Mein Mädel hat einen roten Mund“.
Die Gastchöre hatten nach der Pause
nochmals einen Auftritt und vervoll-
kommneten das umfangreiche Ange-
bot.

Musikalisch und gesellig
Abschließend wurden die Chorleiter
und die Vorsitzenden der Gäste mit
einem Abschiedsgeschenk und Dan-
kesworten bedacht. Das Lied „So ein
Tag“ war ein guter Abschluss und
Übergang zu einem gemütliches Bei-
sammensein, bei dem die Interpre-
ten nicht nur ihr Können, sondern
auch ihre Geselligkeit unter Beweis
stellten.

Vorsitzender Andreas
Wirnshofer (vorne,
links) überreichte
den Chorleitern zum
Abschluss des
Konzertes noch Ge-
schenke. Im Hinter-
grund die Sänger des
Gesang- und Or-
chestervereins.

Bilder: gl (2)

Für den Kirchenchor Winklarn, hier unter Leitung von Berta Bock, war das
Chorkonzert eine Premiere; erstmals bot der Klangkörper weltliche Inter-
pretationen dar.

Wirtschaftsschule
ehrt ihre Besten
Waldmünchen. (bej) Bei der Ab-
schlussfeier der Ludwig-Erhard-
Schule, Staatliche Wirtschaftsschule,
freute sich Schulleiterin Martina Ma-
thes besonders über die 11 von 61
Absolventen, die einen Notendurch-
schnitt mit einer Eins vor dem Kom-
ma erreicht hatten. Dazu gratulierten
auch die Bürgermeister der betroffe-
nen Gemeinden und überreichten
ein Präsent.

Für die Gemeinde Weiding gratu-
lierte Erster Bürgermeister Johann
Wirnshofer Christoph Zilk (1,67) und
Miriam Bauer (1,80), beide aus Wei-
ding. Dritte Bürgermeisterin Maria
Baumer/Winklarn freute sich mit
den Absolventen aus Muschenried,
Elisabeth Baier (1,90) und Kathrin
Götz, die mit einem Schnitt von 1,53
Schulbeste beim Abschluss war. Sie
durfte sich zusätzlich über einen
Preis der Regierung freuen.

Annafest hatte legendären Ruf
Heimatfest hält Tradition aufrecht – Gottesdienst erinnert an zerstörte Kirche

Schwarzach/Stadlern. (gl) Der Hei-
matverein „Sankt Anna Waier-
Schwarzach“ lädt am Sonntag zum
Annafest ein. Erinnert wird damit
auch an die frühere Annakirche im
nahen Waier (Rybnik) und das dorti-
ge legendäre Annafest, das von der
Bevölkerung von hüben und drüben
gerne besucht wurde.

Beim diesjährigen Annafest in
Schwarzach bildet ein Festgottes-
dienst um 9.30 Uhr an der Annaka-
pelle einen Mittelpunkt. Die Kapelle

wurde im Jahre 1978 vom Verein zur
Erinnerung an die zerstörte Annakir-
che in Waier mit Blickrichtung Gren-
ze errichtet. Die Messe wird von BGR
Michael Reitinger zelebriert und
durch Bläser aus Treffelstein musika-
lisch umrahmt. Dazu erfolgt ein Kir-
chenzug der beteiligten Vereine, Auf-
stellung ist am Grenzübergang.

Nach dem Gottesdienst spielt das
Duo „Let’s Dance“ auf; als Mittages-
sen gibt es Wildschweinbraten mit
böhmisch-bayerischen Beilagen, an-

sonsten zu Spezialitäten vom Grill
Kaffee und selbst gebackene Kuchen.
Für die Kinder sorgen Spielgelegen-
heiten für Kurzweil.

Rundum dürfte das Annafest 2011
– mit Blickrichtung auf den nicht
mehr existierenden Nachbarort Böh-
misch-Schwarzach – zu einem Hei-
mattreffen für die ehemaligen Be-
wohner diesseits und jenseits der
Grenze werden, auch wenn der frü-
here historische Grenzübergang nur
begrenzt geöffnet ist.

Kurz notiert

Infos aus der
Pfarrgemeinschaft
Schönsee/Stadlern/Gaisthal. (gl)
Gottesdienste in der Pfarreienge-
meinschaft sind – jeweils um 19
Uhr – heute in der Wallfahrtskir-
che Stadlern, am Donnerstag in
der Pfarrkirche Schönsee und am
Freitag in derDorfkirche vonDie-
tersdorf. Am Freitag um 8.30 Uhr
Wortgottesdienst zum Schuljah-
resabschluss in der Aula der
Volksschule.

Das Pfarrbüro ist ab heute bis
29. Juli wegen Umzug geschlos-
sen, es befindet sich wegen der
Renovierung des Pfarrhofes ab 1.
August und bis auf weiteres in der
Vorstadt Hausnummer 2. Vom 1.
bis 31. August wird Pater RoyMa-
thews aus Kerala (Indien) als Ur-
laubsvertreter in der Pfarrei tätig
sein; er wird in der Pension Rei-
chenberger wohnen. Für die An-
schaffung eines neuen Balda-
chins (Himmel) gilt ein Dank al-
len bisherigen Spendern. Umden
Anschaffungswert von etwa 5000
Euro zusammenzubringen, wird
umweitere Spenden gebeten.

Schirm und Pullover
sind abzuholen

Schönseer Land. (gl) Im Begleit-
fahrzeug sind bei der Fußwall-
fahrt von Schwarzach nach Bi-
schofteinitz ein Taschenschirm
mit beiger Kappe und Etui sowie
ein roter Strickpullover als Fund-
sachen liegen geblieben. Sie kön-
nen bei Willibald Nesner, Schön-
see, Freyung 8, Telefon 09674/
1656 (ab 19 Uhr) abgeholt wer-
den.

Zeltaufbau für
Anna-Fest

Stadlern. (mkj)DerHeimatverein
„St. AnnaWaier-Schwarzach“ fei-
ert am Sonntag das traditionelle
Anna-Fest, dass auf böhmischer
Seite ein großer Festtag war. Um
dieser Tradition gerecht zu wer-
den, will der Heimatverein nicht
nur das Andenken bewahren,
sondern das Fest auch mit Got-
tesdienst und weltlicher Feier be-
gehen. Zum Zeltaufbau sind die
Mitglieder und Helfer der Orts-
vereine am Mittwoch um 19 Uhr,
auf den Festplatz in Schwarzach
eingeladen.

Beste Schützen
ausgezeichnet

Stadlern. (mkj) Beim Sommer-
schießen des Schützenvereins
gingen 18 Teilnehmer an den
Start. Den Ringscheibenwettbe-
werb gewann Maria Wild aus
Charlottenthal. Jungschütze Da-
niel Schröpfer aus Schwarzach
belegte Platz zwei. Auf den weite-
ren Plätzen folgten Anita Werner
und Adolf Wild. Ihre gute Tages-
form unterstrich Maria Wild mit
demGewinn der Sommer-Ehren-
scheibe.

Schützenmeister Helmut Wer-
ner gratulierte den Siegern und
gab zum Abschluss die nächsten
Termine bekannt: So beteiligen
sich die Schützen amSonntag am
Anna-Fest in Schwarzach. Ge-
meinsame Abfahrt ist um 9 Uhr
am Feuerwehrhaus. Am Sonntag,
7. August, ist um 13 Uhr am Feu-
erwehrhaus gemeinsame Abfahrt
nach Hannesried.


